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Nr. 95                                                                                                                         18.12.2011 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Haben Sie und Ihre Kinder am 25. Januar 2012 in den frühen Abendstunden schon etwas vor? Nein? Dann 
sehen wir uns in der Philharmonie! Wieso? Ganz einfach: Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse, die in diesem 
Halbjahr am Projekt „ImPod“ teilgenommen haben, werden auf der Bühne stehen! 
 
Monatelang wurde auf diese Aufführung hingearbeitet. Unter der Leitung von 
erfahrenen Musikpädagogen und unter der Begleitung unserer Musiklehrer 
haben sich Schülerinnen und Schüler aus mehreren Schulen zu einem großen 
ImPod-Orchester zusammengeschlossen und ein eigenes Werk entwickelt. 
Das Besondere an diesem musikalischen Werk sind die Instrumente, denn es 
wird Musik mit Alltagsgegenständen aufgeführt. Faszinierend, oder etwa 
nicht? 
 
Das ist aber noch nicht alles: Schulklassen unserer Schule können an diesem 
Stück ebenfalls mitwirken, wenn sie an einem Musikworkshop teilnehmen, der 
Anfang des Jahres angeboten wird. Dann werden sie innerhalb einer 
Unterrichtsstunde darauf vorbereitet, an einzelnen Stellen des Werkes aktiv eingreifen zu dürfen. Wir werden 
also in möglichst vielen Klassen diesen Musikworkshop organisieren, der völlig kostenlos ist, auf eine 
Mitwirkung bei der Aufführung in der Philharmonie vorbereitet und dafür sorgt, dass man sehr stark verbilligte 
Eintrittskarten für die Aufführung erwerben kann.  
 
Die Details zur Organisation der Workshops und alle Fragen, die sich um einen Besuch der Aufführung in der 
Philharmonie drehen, werden unmittelbar nach den Weihnachtsferien im Newsletter veröffentlicht. 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Gefährliche Begegnung: Bitte warnen Sie Ihre Kinder! 
In der vergangenen Woche wurde auf dem Weg zur Schule ein Schüler unserer 5. Klasse vom Fahrer eines 
großen, silberfarbenen Van angesprochen: „Komm, hüpf rein, ich fahr Dich!“. Es ist ausgeschlossen, dass der 
Fahrer das Kind wirklich kannte, denn es war regnerisch, dunkel, der Junge trug eine Kapuze und hatte einen 
Regenschirm aufgespannt. Die Polizei ist informiert worden. Also: Bitte keine übertriebene Panik verbreiten, aber 
die eigenen Kinder darauf vorbereiten, in solchen Situationen richtig zu reagieren.  
 
 
Gottesdienst am kommenden Mittwoch: Alle Jahrgangsstufen sind eingeladen! 
Zum Gottesdienst vor den Weihnachtstagen am kommenden Mittwoch, 21.12.2011, 8.15 Uhr, sind alle 
Schülerinnen und Schüler in die Aula eingeladen. 
 
 
Hauptschule feiert Gottesdienst in der Aula 

Am Dienstag, 20.12.2011, feiert die Schulgemeinde der Hauptschule um 19.00 Uhr den Schulgottesdienst zum 
Abschluss der Adventszeit in der Aula. Vormittags wird es eine musikalische Generalprobe geben. 
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Unterrichtsschluss vor den Weihnachtsferien 

Donnerstag, 22.12.2011 ist der letzte Unterrichtstag. Der Unterricht endet 
nach der 3. Stunde, es gibt kein Mittagessen am Stoppenberg. 
 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes nach den Weihnachtsferien 

Der Unterricht im neuen Kalenderjahr beginnt am Montag, 9.01.2012, um 
10.35 Uhr, also zur dritten Stunde. Das Schulgebäude ist bis 10.15 Uhr 
verschlossen, da es einen gemeinsamen Gottesdienst aller drei 
Lehrerkollegien und Mitarbeiter der Schulen am Stoppenberg gibt. Daher 
kann vorher niemand Aufsicht führen. Wir beginnen also den Unterricht mit 
einer großen Pause. 
 

 
Ein Dankeschön für das Küchenteam! 

Am kommenden Mittwoch, 21.12.2011, ist das Küchenteam zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Schulleiter 
der drei Geschwisterschulen am Stoppenberg bedanken sich im Namen aller Schülerinnen und Schüler für den 
großen Einsatz der Küchenmannschaft. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von Schülerinnen und 
Schülern der Realschule. 
 
 
Gefängnisseelsorger zu Gast am Stoppenberg 
[Information unseres Schulseelsorgers Christoph Wichmann] 

Der Essener Diözesanpriester Norbert Nikolai ist seit Februar 2010 in einem der größten Gefängnisse 
Lateinamerikas tätig. Zusammen mit einem ganzen Team von Haupt- und 
Ehrenamtlichen erlebt er dort eine in sich organisierte „Welt“ – einen Strafvollzug, 
der mit europäischen Verhältnissen nichts gemein hat. 
 
Durch Armut, Drogen, AIDS, TBC und ein korruptes Rechtssystem gezeichnete 
Straftäter überleben durch ein hohes Maß an Selbstorganisation. Padre Norberto 
nimmt am Leben der Gefangenen teil und möchte uns, überwältigt von deren 
einzigartigem Glaubenszeugnis, mitnehmen in diese unvorstellbaren Verhältnisse. 
 
Am 11. Januar 2012 ist Padre Norberto alias Pastor Norbert Nikolai zu Gast an 
unserem Gymnasium. Einigen von Euch und Ihnen ist er bestimmt noch als Pfarrer 
von St. Joseph in Essen-Katernberg in guter Erinnerung. Wir feiern mit Padre Norberto am 11. Januar um 8.15 
Uhr zunächst den Schulgottesdienst in unserer Aula. Dort sind alle eingeladen etwas „Gefängnisluft“ zu 
schnuppern. Nach dem Gottesdienst wird es einzelne Klassenbesuche geben, dort wird gezielt mit den 
Schülerinnen und Schülern zum Thema gearbeitet. 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Wie gewohnt wird jede Veränderung des Kalenders gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren. 
 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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